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Herren Bezirkliga

TTSV Mönchweiler II : BSG Duravit Hornberg 
Samstag, 26.03.2022, 16:00 Uhr

BSG Duravit Hornberg stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirkliga auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der BSG Duravit
Hornberg im umdisponierten Spiel der Herren Bezirkliga beim TTSV Mönchweiler II endgültig fest.
Die Gäste profitierten in ihrem 8. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass
der TTSV Mönchweiler II mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Mayer / Filipcic zeigten Löffler / Miller
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Müller / Weißer versäumten es dann dagegen mit einem 1:3
gegen Scherer / Zeiger, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Metzler / Geissler wurden dann Hess /
Aberle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lukas Löffler bekam es nun mit Michael Mayer zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lukas Löffler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Chancenlos war indes wenig später Eric Miller gegen Heiko Scherer nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Dieter Müller sein Einzel gegen Norbert Zeiger noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Unglücklich war Alexander Weißer in der Partie gegen Frank Metzler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nicht ganz mithalten konnte Sabine Hess, beim 1:3 gegen
Boris Filipcic, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Den Sieg von Patrick Geissler konnte Karin
Aberle im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTSV Mönchweiler II und BSG
Duravit Hornberg. Ohne Satzgewinn für Lukas Löffler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Heiko Scherer. Mit 3:1 siegte dann Eric Miller gegen Michael Mayer und gab dabei nur einen
Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Lange umkämpft war danach die Partie zwischen Dieter Müller und Frank Metzler, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTSV Mönchweiler II am 09.04.2022 gegen den TTC
Klettgau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 01.04.2022 gegen die DJK Villingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTSV Mönchweiler II

Doppel: Löffler / Miller 1:0, Müller / Weißer 0:1, Hess / Aberle 0:1 
Einzel: L. Löffler 1:1, E. Miller 1:1, D. Müller 0:2, A. Weißer 0:1, S. Hess 0:1, K. Aberle 0:1 
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 BSG Duravit Hornberg
Doppel: Scherer / Zeiger 1:0, Mayer / Filipcic 0:1, Metzler / Geissler 1:0 
Einzel: H. Scherer 2:0, M. Mayer 0:2, F. Metzler 2:0, N. Zeiger 1:0, P. Geissler 1:0, B. Filipcic 1:0


